
Ausfl ugsziele mit
Bussen und Bahnen Das richtige Hinsetzen im Bus muss 

auch geübt werden. „Sicher unter-
wegs im Bus“ ist für Vorschul kinder 
und Grundschüler ein Training, um 
elementare Regeln auf dem Schul weg 
und im Bus bewusst anzuwenden.

THÜRINGEN. In Osthausen im Ilm-
Kreis bleibt der Bus vor der Grund-
schule ausnahmsweise stehen. 
Kurz vor Schuljahresende steht 
eine spielerische Schulstunde auf 
dem Plan, die gleich mit der Begrü-
ßung beginnt. „Guten Morgen“ oder 
„Hallo“ zum Busfahrer gehört zu 
den Benimmregeln beim Einstei-
gen. Schüler sind Fahrgäste und ha-
ben sich als Gast im Bus auch so zu 
benehmen, lautet die erste Ansage 
von Christine Aßmann von der 
Kreisverkehrswacht Gotha.

Die resolute Ausbilderin in Sa-
chen Verkehrssicherheit tourt seit 
vielen Jahren durch Thüringer 
Kindergärten und 
Grundschulen. Sie 
vermittelt Kindern 
elementare Kennt-
nisse und übt mit 
ihnen im und am 
Bus das praktische 
Verhalten. Richtig 
hinsetzen heißt, mit dem Hintern 
auf dem Sitz nach hinten rutschen. 
Später, beim Bremstest des Busses, 
merken die Schüler, was richtiges 
Sitzen bedeutet.

Die Farben des Maskottchens 
Ampelinchen werden besprochen, 
wie auf Rot, Gelb und Grün reagiert 

werden muss. Mit dem Fahrrad zur 
Schule? Das Thema wird ebenfalls 
behandelt. Der Schulweg verlangt 
Wissen und Konzentration: von der 

Haus- oder Woh-
nungstür zur Bus-
haltestelle, die Bus-
fahrt, der Weg ins 
Schulgebäude. Für 
den Schulweg der 
Kinder sind die Er-
ziehungsberechtig-

ten verantwortlich. Christine Aß-
mann appelliert an Eltern, mit 
ihren Kindern vor Schuljahresbe-
ginn bewusst den Schulweg zu 
üben und im Bus mitzufahren.

„Die Grundschule in Osthau-
sen nutzt das Angebot der Regional-
bus Arnstadt GmbH und der Kreis-

verkehrswacht schon seit vielen 
Jahren“, erzählt Lehrerin Melanie 
 Knabe. „Das Wissen muss immer 
wieder aufgefrischt werden“, sagt 
sie. Solche Schulungen mit Vorführ-
effekt findet sie äußerst wichtig.

Viele Busunternehmen in Thü-
ringen bieten mit Verkehrswach-
ten, Verkehrspolizei und weiteren 
Partnern praxisnahe Schulstunden 
zur Verkehrssicherheit an. Schulen 
und Eltern sollten solche kostenlo-
sen Angebote nutzen.

Schüler sicher unterwegs im Bus
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» Für den Schulweg der 
Kinder sind die 

Erziehungsberechtigten 
verantwortlich. «

Gefährlich: Ben bleibt 
unsichtbar für den Busfahrer.

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Rund 5.000 Schüler und Auszubil-
dende aus dem Landkreis Schmal-
kalden-Meiningen fahren mit dem 
Bus in ihre Einrichtungen. Für den 
Schuljahresbeginn am 24.08.2015 
ist organisatorisch alles vorberei-
tet, die Schulen sind längst infor-
miert, sagt Beate Heßler, Verkehrs-
leiterin der MBB.

Busfahrzeiten ändern sich, 
wenn überhaupt, nur im Minutenbe-
reich. Die Schüler der Regelschule 
Obermaßfeld kehren nach einem 
Jahr in ihr saniertes Schulgebäude 
zurück. Der ursprüngliche Fahrplan 
gilt wieder. Die Schüler der Gemein-
schaftsschule in Bibra fahren erst 
nach den Herbstferien ab 19.10.2015 

in die dann fertig sanierte Schule. 
Hier ändern sich Fahrzeiten mit dem 
veränderten Schulbeginn um 8 Uhr. 
Regulärer Fahrplanwechsel ist bei 
der MBB am 13.12.2015.

Linienbusse fahren wie abgesprochen
Auf den Schuljahresbeginn gut vorbereitet

Liebe Leserinnen 
und Leser,
ein „Herzliches Willkommen!“ 
allen Schulanfängern, die erstmals 
mit unseren Linienbussen in ihre 
Bildungseinrichtungen fahren. Wir 
sind gut vorbereitet und hoffen, 
dass Ihr gemeinsam mit Euren Eltern 
über den Schulweg und notwendige 
Verhaltensregeln redet, denn Euch 
erwartet viel Neues.

Im September testet die MBB einen 
Elektrobus auf Herz und Nieren. Er 
kommt im normalen Linienverkehr 
zum Einsatz. Wir sind gespannt 
auf das Ergebnis und die Reaktion 
unserer Fahrgäste.

Spätsommer und Herbst laden ein 
zu Ausfl ügen und Wanderungen in 
die Natur. Mit unseren Linienbussen 
können Einheimische und Touristen 
einen Teil des Weges zurücklegen. In 
dieser omni geben wir einige Tipps.

Allen Fahrgästen und besonders den 
Schulanfängern wünsche ich eine 
gute Zeit in unseren Linienbussen. 

Herzlich Ihr
Winfried Bergner
Geschäftsführer  
der MBB GmbH

MBB testet 
Elektrobus 03
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Mehr Informationen:
www.mbb-mgn.de

Mehr Informationen:
www.mbb-mgn.de
www.bus-bahn-thueringen.de/
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Landschaftlich und kulturell reizvolle 
Gegenden Thüringens sind gut mit 
Bussen und Bahnen erreichbar. Wir 
geben Ausfl ugstipps für Erlebnis-
hungrige, Wanderer und Radfahrer.

THÜRINGEN. Sonntag Morgen am 
Bahnhof Ilmenau. Die Bahn aus Er-
furt fährt weiter zum Bahnhof 
Rennsteig. Den RennsteigShuttle 
nutzen vor allem Wanderer und 
Radfahrer sehr gern. Vom Bahnhof 
Rennsteig fahren Anschlussbusse 
in Richtung Masserberg und Suhl. 
Einige Stunden wandern und zu-
rück mit Bus und Bahn oder mit 
dem Fahrrad vom Rennsteig gleich 
bergab Richtung Erfurt.

Faltblätter mit Tipps
Es hat sich längst herumgesprochen, 
dass mit Bussen und Bahnen ent-
spannte Ausflugsfahrten in die 
schönsten Gegenden Thüringens 
möglich sind. Bus & Bahn Thüringen 
e.V. hat mehrere Faltblätter heraus-
gegeben, die über Fahrpläne, 
Sehenswürdigkeiten 
entlang der Linien, 
Fahrscheine, Kontakt-
daten vor Ort infor-
mieren und Regionen 
inklusive Landkarte 
vorstellen.

Der jüngste Flyer 
„Saale & Meer erFAHREN.“ gibt 
Tipps für die Ostthüringer Region 
zwischen Schleiz und Bad Loben-
stein mit Linienbusverbindungen 
bis nach Pößneck, Neustadt/Orla, 
Gera und Hof. Das Unternehmen 
KomBus nimmt an Wochenenden 

auf 20 Regionalbuslinien in Ostthü-
ringen bis zu sieben Fahrräder mit. 
Ein Fahrradanhänger für 16 Räder 
ergänzt den Bus zwischen Saalfeld 
und Neuhaus am Rennweg.

Busse und Bahnen fahren mit 
Partnern in die Feengrotten nach 
Saalfeld, nach Eisenach auf die 
Wartburg, in die Theater nach Er-

furt oder Meiningen, 
zur Landesgarten-
schau nach Schmal-
kalden. Oft werden 
preisgünstige Kom-
bi-Tickets angeboten. 
Nachfragen bei den 
Verkehrsunterneh-

men oder den Veranstaltern lohnt!

Naturerlebnis 
mit Bus & Bahn
Die im Verkehrsverbund Mittelthü-
ringen (VMT) kooperierenden Ver-
kehrsunternehmen geben in den 

Broschüren „Raus ins Grüne“ und 
„Rein ins Geschehen“ Tourentipps 
und Nahverkehrsinformationen. 
Die Naturerlebnisangebote im 
 UNESCO-Biosphärenreservat Ves-
sertal-Thüringer Wald enthalten 
ganz selbstverständlich Bus- und 
Bahnverbindungen.

Das Fahrscheinangebot für 
solche Erlebnistouren ist vielfältig. 
Die Tagesnetzkarte „Gut-Unter-
wegs-Ticket“ gilt auf den Linien 
der beteiligten Busunternehmen. 
Darüber hinaus bieten Bahnen 
zahlreiche preiswerte Tickets an. 
Busse und Bahnen sind eine gute 
und ökologisch nachhaltige Alter-
native für Ausflugsfahrten.

Ausfl ugsziele mit Bussen und Bahnen erFAHREN
Thüringer Seen, Rennsteig, Erlebnis- und Städtetouren

KURZ & KNAPP

BUS & BAHN KONKRET

Gruppenfahrten-
unbedingt anmelden
Ausfl üge in die Natur oder zu Sehens-
würdigkeiten werden erst in der 
Gruppe zum Erlebnis. Die Hin- und 
Rückfahrt mit Bussen und Bahnen 
des ÖPNV gehört dazu. Verkehrs-

unternehmen in Thüringen 
empfehlen dringend, 
Gruppenfahrten rechtzei-
tig beim jeweiligen Bus- 
oder Bahnunternehmen 
telefonisch anzumelden.

Den Vorteil haben die Gruppen 
selbst. Sie werden beraten über 
günstige Fahrzeiten und Verbindungen 
sowie Gruppenrabatte bei Fahr-
scheinen. Vor allem aber sorgen die 
Verkehrsunternehmen dafür, dass 
alle Fahrgäste mit Bus oder Bahn 
mitfahren können.

Ermäßigte Tickets 
nur mit Nachweis
Bus- und Bahnunternehmen in 
Thüringen weisen darauf hin, dass 
für ermäßigte Fahrscheine im 
ÖPNV Nachweise durch Fahrgäste 
zu erbringen sind. Das betrifft u. a. 
Schüler, Auszubildende, Studieren-
de, Schwerbehinderte und Senio-
ren. Konkrete Auskünfte erteilen 
die Bus- und Bahnunternehmen vor 
Ort, auch gern telefonisch. Auf den 
Internetseiten der Verkehrsun-
ternehmen können ebenfalls 
viele Informationen zu ermäßigten 
Fahrscheinen und deren Nachweis 
abgerufen werden.

Für Schwarzfahren 
jetzt 60 Euro fällig
Fahrgäste ohne gültigen Fahr-
schein in Bussen und Bahnen des 
ÖPNV zahlen jetzt ein erhöhtes 
Beförderungsentgelt in Höhe von 
60 Euro. Bisher waren 40 Euro 
fällig. Nach 12 Jahren ist das 
Bußgeld durch eine Verordnung 
des Bundesverkehrsministeriums 
mit Zustimmung des Bundesrates 
angehoben worden. Die Bus- und 
Bahnunternehmen in Thüringen 
haben ihre Beförderungsbedin-
gungen entsprechend geändert. 
Über die Zahl der Schwarzfahrer 
in Thüringen liegen keine exakten 
Angaben vor. Bundesweit beziffern 
Experten die Schadenssumme 
durch Schwarzfahren im ÖPNV auf 
jährlich bis zu 250 Millionen Euro. 
Im europäischen Vergleich liegt 
Deutschland auch nach der Anpas-
sung noch im unteren Drittel.

Thüringer Verkehrsunterneh-
men suchen Auszubildende als 
Berufskraftfahrer Personen-
verkehr, Mecha troniker und in 
weiteren Berufen. Die Messe 
Forum Berufsstart bietet einen 
Überblick.

ERFURT. Bus- und Bahnunter-
nehmen aus Thüringen stel-
len sich als Ausbildungsbe-
triebe und Arbeitgeber auf 
dem 24. Forum Berufsstart 
am 18./19. November 2015 auf der 
Messe Erfurt vor. Gesucht werden 
Azubis, die künftig Busse im Lini-
en- und Reiseverkehr fahren oder 
sie in modernen Werkstätten war-
ten wollen.

Über Ausbildungsangebote und 

den Arbeitsalltag informieren die 
Unternehmen, die auch ihre Azubis 
und jungen Mitarbeiter mitbringen. 
Als Einstieg in eine Ausbildung emp-
fehlen die Betriebe ein Praktikum, 
um den Arbeitsalltag kennenzuler-
nen. Das kann zeitlich flexibel und 
unbürokratisch vereinbart werden. 

Ansprechpartner sind die Un-
ternehmen vor Ort.

Für eine Ausbildung sind 
ein guter Hauptschulabschluss 
oder ein Realschulabschluss 
erforderlich. Bewerber zum 
Berufskraftfahrer Personen-
verkehr sollten zum Zeitpunkt 
des Lehrbeginns 17 Jahre alt 
sein, um den Führerschein er-
werben zu können. Nach einer 
erfolgreichen Ausbildung gibt 
es gute Jobchancen in den Ver-

kehrsunternehmen in Thüringen.

Gute Jobchancen als Busfahrer in Thüringen
Forum Berufsstart am 18./19.11.2015 auf der Messe Erfurt

» Der neue Flyer gibt
Tipps für die Region 

zwischen Schleiz und 
Bad Lobenstein. «

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de/
Tourismus-Freizeit/
Telefon: 0361 / 2262044

Mit dem Bus ins Naherholungsgebiet 
rund um die Bleilochtalsperre.

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de
www.werd-busfahrer.de
www.forumberufsstart.de
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Auf den ersten Blick sieht er aus 
wie fast jeder andere Bus auch. Der 
Unterschied ist jedoch groß beim 
Elektrobus, den die MBB testen will.

LANDKREIS SCHMALKALDEN-MEININGEN.  
Der E-Bus, wie er kurz genannt 
wird, bedeutet so etwas wie einen 
Quantensprung im Antriebssys-
tem und im Einsatz im öffentlichen 
Personennahverkehr. Deshalb 
wird der E-Bus im September etwa 
zehn Tage im ganz normalen All-
tagsverkehr der MBB getestet.

Im gesamten
Liniennetz
„Die Firma ebe Europa GmbH in 
Memmingen stellt uns einen Blue 
City Bus zur Verfügung, den wir im 
gesamten Liniennetz der MBB tes-
ten werden“, sagt Geschäftsführer 
Winfried Bergner. 
Er ist sehr gespannt 
auf die Ergebnisse. 
Für ihn ist das eine 
Sache mit offenem 
Ausgang. Mehr als 
ein dutzend Ver-
kehrsunternehmen, Städte und Re-
gionen in Deutschland und Öster-
reich beteiligten sich bisher an 
Tests, darunter Erfurt.

Die Fahrer werden eingewie-
sen in die Technik und Besonder-
heiten des E-Busses. Und ab geht’s 
in den Linien- oder Pendelverkehr, 
wie im Falle der Landesgarten-
schau in Schmalkalden. Dort wird 
der E-Bus pendeln, in Meiningen 

im Stadtverkehr 
unterwegs sein, im 
Überlandverkehr 
nach Suhl, in die 
Rhön und im Thü-
ringer Wald fah-

ren. Berg hoch und runter, be-
schleunigen und bremsen, durch 
enge Kurven und Durchfahrten. 
Das volle Programm wird getestet.

Komplette Schicht 
für E-Bus
Das bedeutet auch, dass ein soge-
nannter Umlauf von bis zu 250 km 
Fahrstrecke, eine komplette 
Schicht für einen Bus, gefahren 

wird. Wie verkraften das die Batte-
rien ohne Nachladen zwischen-
durch? Wie hoch ist der Energie-
verbrauch pro Kilometer bei 
unterschiedlichen Anforderungen 
und Topografien? Wie steht es um 
den Beförderungskomfort für die 
Fahrgäste im Bus, um Klimatisie-
rung und Heizung? 

Unbestritten sind die Vorzüge 
eines E-Busses: umweltfreundlich, 
fast keine Emissionen, geräusch-
arm. Der Einsatz in Stadtverkeh-
ren, Tourismus- und Naturschutz-
gebieten wird empfohlen. Wie 
wirtschaftlich fährt er? Wie wer-
den sich die Energiepreise entwi-

ckeln? Ein Bus muss im normalen 
Linienverkehr mindestens acht 
Jahre fahren. Wie rechnet sich das 
insgesamt? 

Nach den Tests und deren Aus-
wertung werden MBB, Aufgaben-
träger und Kreistag entscheiden 
müssen, ob E-Busse angeschafft 
werden. Für die Umwelt wäre das 
ein Gewinn, wenn sich E-Busse als 
alltagstauglich und wirtschaftlich 
rentabel erweisen würden.

MBB testet Elektrobus im Alltagsbetrieb
Umweltfreundlich, fast ohne Emissionen, geräuschlos

BERTA PLAUDERT

Am 24. August ist …

…  erster Schultag. Die einen freuen, die anderen gruseln sich. Die einen 
treffen Freunde wieder. Die anderen sehen Menschen wieder, denen sie 
nicht so gern begegnen. Egal. 

Die Busse der MBB bringen wieder Tausende von Euch in die Schulen, 
darunter viele, die erstmals mit dem Bus fahren. Das sind Schulanfänger 
und Schulwechsler, die viel Neues dabei erleben. Auch Busfahren, also Mit-
fahren, will gelernt sein. Dafür gibt’s ein paar Regeln, die stehen hier links.

Ich kenne den Kalauer: Regeln sind dazu da, ignoriert zu werden. Ernsthaft, 
was hier links steht, sollte gelebt werden. Das erspart allen Beteiligten und 
Unbeteiligten eine Menge Stress und Ärger.

Eine Bitte an die Älteren und Erfahreneren: Fühlt Euch ein bisschen ver-
antwortlich, wenn die Neuen sich noch nicht an der Haltestelle und im Bus 
zurechtfi nden. Ein freundliches Wort, ein guter Tipp, 
eine nette Geste. Das lässt sich machen – oder?

Und sonst? Ich werde mal wieder mit Euch mit-
fahren im Bus. Nach Schulschluss. Da erlebe ich 
immer besonders viel, das ich hier aufschreibe.

Bis bald 

» Der Test mit dem E-Bus 
ist eine Sache mit 

offenem Ausgang. «

Nicht nur für Schulanfänger
Verhaltensregeln für den sicheren Schulweg

Mehr Informationen: 
www.mbb–mgn.de

So ein Elektrobus fährt im September 2015 
testweise im Linienverkehr der MBB.

 Rechtzeitig von zu Hause zur Haltestelle gehen.

 Nicht toben, laufen, fangen spielen an der Haltestelle.

 Mindestens einen Meter Abstand zum heranfahrenden Bus halten.

 Nicht gegen die Bustüren drücken, beim Einsteigen nicht drängeln.

 Die Fahrkarte beim Einsteigen bereithalten und unaufgefordert 
dem Busfahrer zeigen.

 Ranzen und Taschen im Bus auf den Boden stellen oder auf den 
Schoß nehmen.

 Wer während der Fahrt stehen muss, hält sich gut an 
Haltestangen oder Haltegriffen fest.

 Beim Aussteigen auf Fahrrad- und Autofahrer achten.

 Niemals vor oder hinter dem haltenden Bus über die Straße laufen.

Liebe Eltern, bitte sprechen Sie mit Ihren Kindern 
über diese Verhaltensregeln.
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Liniennetz und Fahrplan der MBB bieten 
Erlebnishungrigen, Wanderern und 
Genießern viele Möglichkeiten, die 
Gegend vor der Haustür zu erkunden. 
Da gibt es noch viel zu entdecken.

LANDKREIS SCHMALKALDEN-MEININGEN. 
Spätsommer und Herbst sind die 
Jahreszeiten für Ausflügler, Wan-
derer und Genießer. Mit Linien-
bussen der MBB können sie hinaus 
in die Natur fahren und Sehens-
würdigkeiten besuchen.

Auf Gipfel steigen, 
Aussichten genießen
Die Faltblätter „Rennsteig erFAH-
REN“ geben viele Tipps und Emp-
fehlungen für Fahrten mit Linien-
bussen und Bahnen in touristisch 
gefragte Regionen. Die MBB fährt 
ja mit ihren Linienbussen in und 
um Oberhof, nach Suhl und über 
den Rennsteig bis Masserberg.

Für Wanderer, Natur- und 
Kulturliebhaber gibt’s viel zu ent-
decken und genießen. 
Wanderwege führen 
über die Gipfel des 
Thüringer Waldes bis 
in fast 1.000 Meter 
Höhe, bieten wunder-
bare Fernsichten vom 
Schneekopfturm oder 
Plänckners Aussicht. Im Biosphä-
renreservat Vessertal-Thüringer 
Wald gibt es regelmäßig geführte 
Wanderungen, den Infogarten 
in Schmiedefeld oder die Ausstel-
lung „Natur erleben“ in Frauen-
wald.

Burg, See, Zwergenpark 
und Rundwanderungen
Der Flyer enthält aktuelle Bus- und 
Bahnfahrpläne sowie Informatio-
nen zur Fahrradmitnahme – vor-
her bitte anrufen und anmelden. 

Das gilt auch für Rou-
ten jenseits des Renn-
steigs. In Meiningen 
lohnt eine Wande-
rung zur geheimni-
sumwitterten Bakun-
inhütte. Sie ist 
verbunden mit Leben 

und Werk des Schriftstellers Erich 
Mühsam. Start ist an der Bushalte-
stelle Hohe Maas (Linie 400). Bis 
4.10. lockt in Schmalkalden die 
Landesgartenschau - erreichbar 
mit vielen Regionalbuslinien.

Die MBB-Linie 442 führt über 

Breitungen. Die dortige Burg und 
der naheliegende See sind sehens-
wert und bieten Entspannung. Der 
Zwergenpark in Trusetal ist mit 
der Linie 446 immer einen Besuch 
mit der ganzen Familie wert, eben-
so das Schaubergwerk. Vom Wan-
derparkplatz Mommelstein bei 
Brotterode sind schöne Rundwan-
derungen möglich. 

Die MBB berät telefonisch über 
Busverbindungen zu Ausflugs zielen. 
Die Rennsteig-Flyer sind erhältlich 
in den MBB-Einsatzzentralen, Tou-
rist-Informationen und Hotels.

KURZ & KNAPP

Busfl otte erneuert
Die MBB hat sechs neue Linienbus-
se angeschafft und erneuert damit 
weiter ihren Fahrzeugpark. Ältere 
Modelle wurden ausgetauscht. 
Die neuen Busse erfüllen alle 
zeitgemäßenen Anforderungen. 
Sie sind klimatisiert, barrierefrei, 
mit modernen Fahrgastinforma-
tionssystemen ausgestattet und 
umweltfreundlich. Sie werden 
im Stadt- und Überlandverkehr 
eingesetzt. Die MBB verfügt über 
72 eigene Busse, im gesamten 
Liniennetz fahren 112 Busse.

Infos jederzeit online
Die Internetseite der MBB wird gut 
genutzt. Nachgefragt sind vor allem 
Fahrplan- und Baustellennformati-
onen. Die Fahrplanauskunft auf der 
Startseite ist selbsterklärend und 
leicht handhabbar. Linienfahrplä-
ne können heruntergeladen und 
ausgedruckt werden. Über aktuelle 
Straßenbaustellen und die Konse-
quenzen für den Buslinienverkehr 
wird ebenfalls informiert.
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Die Region entdecken, wandern und entspannen
Ausfl ugsfahrten mit dem Linienbus in die Natur und zur Kultur

Mehr Informationen:
www.mbb-mgn.de
Tel. 03693 / 84540
 03683 / 604067

» Der Zwergenpark 
in Trusetal ist mit 

der MBB-Linie 446 
gut erreichbar. «

Blick auf Meiningen 
mit Schloss Elisabethenburg.

 Kontakte

 MBB Meininger

Busbetriebs GmbH

 www.mbb-mgn.de 

 Servicetelefone: 

03693 / 84 54 10

03683 / 60 40 67
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